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Pfarrei Kaisersesch
Hl. Maria
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Liebe Mitchristen,

als gebürtiger Altmärker ist es für mich nicht immer einfach die Traditionen des Kar-
nevals, der Fastnacht oder des Faschings nachzuvollziehen. Auch erlebe ich immer 
wieder die Spannung zwischen den Menschen, die sagen: Toll, endlich kann ich 
wieder Hellau, Alaaf, Radautz usw. rufen, ich kann schunkeln, Lieder singen, gut 
trinken. Die anderen sagen: „Oh nein, schon wieder Karneval und Fastnachtszeit. 
Nein, das Chaos brauche ich nicht, ich hau da lieber ab.“ Die tollen Büttenreden, 
Liedbeiträge, Tanzeinlagen, Umzüge, Lachsalven - das alles gehört zum Karneval. 
Aber manche fragen: Kann man denn auf Knopfdruck ausgelassen sein, nur, weil es 
im Kalender steht, weil gerade Fastnachtszeit ist? Freude muss doch aus der Tiefe 
des Herzens kommen, wenn sie echt sein soll. Ein wenig muss ich diesen Kritikern 
ja Recht geben. Trotzdem glaube ich, dass es Phasen der Freude geben darf, die wir 
miteinander feiern. Klar, wenn wir in den Nachrichten von Krieg hören, von unserer 
sinkenden Wirtschaft, den sozialen Bedrängnissen im Land, vom Hunger in der Welt 
oder der Armut, die nicht wirklich bekämpft wird, kann man schon Angst bekommen 
und traurig sein. Wer aber christlich denkt, der sagt sich: Gott steht uns bei und hilft 
uns, solche Krisen durchzustehen und gute Lösungen zu finden. Gott gibt uns das 
Vertrauen, dass letzten Endes er stärker sein wird.
Wer Fasnacht feiert, sagt ein von Herzen kommendes „Trotzdem“ zu den Sachen, 
die ganz und gar nicht zum Lachen sind. Die Fastnachter sind Realisten. Sie wissen 
um die Realität, die es in der Welt gibt. In ihren Karnevalszügen protestieren sie 
auf ihre Weise dagegen, in dem sie ihren fröhlichen Spott damit treiben. Trotz der 
ernsten Lage in unserem Land und auf der ganzen Welt darf man tanzen und aus-
gelassen sein. Auf diese Weise kann man neue Lust an dieser Welt finden und Kraft 
für die alltäglichen Dinge schöpfen.
Wenn Sie Fastnacht, Karneval oder Fasching richtig mitfeiern, wünsche ich Ihnen 
viel Freude mit den Menschen, die Ihnen begegnen, die auch feiern. Und wenn Sie 
ein Fastnachtsmuffel sind, dann möchte ich Ihnen raten, in diesen Tagen einfach 
mal auszusteigen, einen Schritt zurück zu gehen von den Alltagssorgen. Lachen sie 
ihnen ins Gesicht mit einem kräftigen Ha-Ha-Halleluja. Was nichts anderes heißt als: 
Lobet Gott. In diesem Moment sind sie ganz ernsthaft mit den Narren verbunden. 
Diese trotzen auf ihre Weise dem Widrigen in ihrem Alltag, in unserem Land und in 
dieser Welt mit ihrem Hellau, Alaaf, Radautz usw… Was nichts anderes ist als eine 
Verkürzung: Allaf. Helau. Und Halleluja.
� Diakon Michael Przesang
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Samstag 27.01.2024 Hl. Angela Merici

10:00 Uhr Hambuch 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe für die St. Sebastianusschützen Hambuch

17:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
Wir beten für: verst. Pater Johannes Schädle (SCJ)

17:00 Uhr Schwanenkirche  
(Pater Pohl)

Vorabendmesse
Wir beten für: Hildegard Bleser (2. Strb.); Angelika 
Gilles aus Forst (2. Jgd.); Ehel. Alfons u. Irmgard 
Michels u. Sohn Bernd u. ++ d. Fam. Michels, 
Kaspar u. Oster

18:30 Uhr Düngenheim 
(Koop. Mayer)

Vorabendmesse
Wir beten für: Herbert Klasen, Eltern u. Schwieger-
eltern; Toni Klasen; Elli Reichhardt; Hans Cornely; 
Kurt Günzel u. Hildegard Günzel

Sonntag 28.01.2024 4. Sonntag im Jahreskreis

08:30 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
Wir beten für: verst. Konrad May

09:00 Uhr Kaifenheim  
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe 
Wir beten für: Ehel. Klaus u. Anna Geisen; 
Ehel. Franz u. Martha Wilhelmy u. Tochter Anita

10.30 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Hl. Messe in der Heimkirche St. Martin

10:30 Uhr Masburg  
(Koop. Mayer)

Hochamt

11:00 Uhr Maria Martental Hochamt
Wir beten für: Leb. u. ++ d. Familie Saxler und 
Suarubun und Rahadet
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17:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
Wir beten für: verst. Erna Schüller u. Eltern;  
Johann u. Anna Kleusch

Dienstag 30.01.2024

15:00 Uhr Maria Martental Pilgermesse

17:00 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Abendmesse in der Heimkirche

Mittwoch 31.01.2024 Hl. Johannes Bosco

10:00 Uhr Kaisersesch  
(Pater Pohl)

Hl. Messe im Altenheim

19:00 Uhr Maria Martental „Deutschland betet“
Gemeinsames Gebet in der Freikirche

Donnerstag 01.02.2024

09:00 Uhr Düngenheim Hl. Messe in der Heimkirche St. Martin 
zum Fest Darstellung des Herrn 
mit Blasiussegen

09:00 Uhr Kaisersesch 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe in der Waldkapelle mit Blasiussegen
Wir beten für: Christian Stefan Ehses (2. Strb.);  
Familie Gansen-Ockenfels-Risser

18:00 Uhr Greimersburg 
(Diakon Schmitz)

Gebet um geistliche Berufe für die Pfarrei – mit  
Aussetzung und eucharistischem Segen;
anschl. Blasiussegen

Freitag 02.02.2024 Darstellung des Herrn (Lichtmess), Fest

14:00 Uhr Maria Martental Eucharistische Anbetung und Gelegenheit zur Beichte

15:00 Uhr Maria Martental Festamt – Messbundmesse
mit Kerzensegnung und Blasiussegen
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18:00 Uhr Brohl 
(Koop. Mayer)

Festmesse mit Blasiussegen

18:00 Uhr Landkern 
(Pater Pohl)

Festmesse mit Blasiussegen

Samstag 03.02.2024 Hl. Blasius - Herz-Mariä-Samstag

17:00 Uhr Maria Martental Vorabendmesse mit Blasiussegen
Wir beten für: Maria Plein (6-Wochen-Amt)

17:00 Uhr Schwanenkirche 
(Pater Pohl)

Vorabendmesse mit Blasiussegen
Wir beten für: Herbert Geisen u. Heinz Mäschig

18:30 Uhr Forst 
(Koop. Mayer)

Vorabendmesse mit Blasiussegen 

18:30 Uhr Illerich 
(Pater Pohl)

Vorabendmesse mit Blasiussegen
Wir beten für: Leb. u. ++ der Fam. Sommer-Bleser; 
Klara und Engelbert Krämer u. ++ Angeh; Regina 
u. Erwin Michels u. ++ Angeh.

Sonntag 04.02.2024 5. Sonntag im Jahreskreis

08:30 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche mit Blasiussegen

10:30 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Hl. Messe in der Heimkirche St. Martin mit Blasius-
segen
Wir beten für: Marianne Klasen (1. Jgd.) u. Leb. u. 
++ Angeh.

10:30 Uhr Kaisersesch 
(Koop. Mayer)

Hochamt mit Blasiussegen
Wir beten für: Karl-Heinz Görgen (Strb.)

11:00 Uhr Maria Martental Hochamt mit Blasiussegen
Wir beten für: verst. Josef, Leni und Wilfried  
Walgenbach

15:00 Uhr Maria Martental 
(Pater Pohl)

Eucharistische Andacht in den Anliegen der Kranken 
mit anschl. Einzelsegen
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17:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche mit Blasiussegen
Wir beten für: verst. Maria Sieling u. Herbert  
Klemens

Montag 05.02.2024 Hl. Agatha

17:00 Uhr Laubach 
(Pater Pohl)

Hl. Messe im Gemeindehaus mit Blasiussegen
Wir beten für: Manfred Nikolay (2. Strb.); Ehel. 
Nikolaus u. Margarethe Schug; Josef Schug u. 
++ Angeh.; Franz Kronz; Herbert Adams u. ++ 
Angeh.; Ehel. Robert u. Hilde Morstein u. Thekla 
Morstein; Hermann u. Mathilde Krämer; Heinrich 
u. Barbara Welter u. Leb. u. ++ Angeh. 

Dienstag 06.02.2024 Hl. Paul Miki u. Gefährten

15:00 Uhr Maria Martental Pilgermesse
Wir beten für: Leb. u. ++ der Fam. Ant-Bungarten

17:00 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Abendmesse in der Heimkirche

18:00 Uhr Hauroth 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe mit Blasiussegen
Wir beten für: ++ im Jahrgebet; Rita Roth, Leb. 
u. ++ der Fam. Roth-Junglas; Bernd Reif (best. v. 
VDK Masburg)

Mittwoch 07.02.2024

10:00 Uhr Kaisersesch 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe im Altenheim

18:00 Uhr Urmersbach 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe mit Blasiussegen

18:00 Uhr Eulgem 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe mit Blasiussegen

19:00 Uhr Maria Martental „Deutschland betet“
Gemeinsames Gebet in der Freikirche
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Donnerstag 08.02.2024

09:00 Uhr Kaisersesch 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe in der Waldkapelle 

14:30 Uhr Leienkaul 
(Koop. Mayer)

Seniorenmesse im Gemeindehaus

Freitag 09.02.2024

15:00 Uhr Maria Martental Messbundmesse

18:00 Uhr Greimersburg 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe 
Wir beten für: Alfons Schaden u. Anna u. Alois 
Münnich; Leb. u. ++ d. Fam. Esper-Lauxen-Dohr

Samstag 10.02.2024 Hl. Scholastika

17:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
Wir beten für: verst. Apollonia u. Eugen Lutz

17:00 Uhr Schwanenkirche 
(Koop. Mayer)

Vorabendmesse
Wir beten für: Familie Mäschig-Hörsch u. Herbert 
Geisen

18:30 Uhr Hambuch 
(Pfr. Wilhelm)

Vorabendmesse
Wir beten für: Ehel. Gerhard u. Irmgard Wilhelmy; 
Ernst Simon u. verst. Eltern u. Schwiegereltern

18:30 Uhr Landkern 
(Pater Pohl)

Vorabendmesse
Wir beten für: Herbert Esper u. Luzia u. Aloys  
Berenz; Leb. u. ++ d. Fam. Schnitzler-Zeimentz

19:00 Uhr Maria Martental  
(Diakon Schmitz)

Hour of Grace / Stunde der Gnade
Atempause im Alltag

Sonntag 11.02.2024 6. Sonntag im Jahreskreis – Gedenktag unserer Lieben 
Frau von Lourdes (Welttag der Kranken)

08:30 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
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10:30 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Hl. Messe in der Heimkirche St. Martin

10:30 Uhr Müllenbach
(Koop. Mayer)

Hochamt

11:00 Uhr Maria Martental Hochamt
Wir beten für: verst. Marlene Nuppeney

15:00 Uhr MariaMartental Eucharistische Andacht

17:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
mit anschl. Krankensegnung und -salbung
Wir beten für: verst. Werner Hänzgen; verst. Karl 
und Margarete Justen

Dienstag 13.02.2024

15:00 Uhr Maria Martental Pilgermesse
Wir beten für: ++ der Fam. Frießem-Johnen

17:00 Uhr Düngenheim  
(Pater Pohl)

Abendmesse in der Heimkirche St. Martin

18:00 Uhr Dünfus 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe
Wir beten für: Herbert Kucklick, Hans Georg 
Schneider u. + Sohn Frank u. + Enkel Randy

Mittwoch 14.02.2024 Aschermittwoch, Beginn der österlichen Bußzeit, 
Fast- und Abstinenztag

09:00 Uhr Düngenheim Schulgottesdienst zu Aschermittwoch in der Heim-
kirche 
(für Förderschule und Interessierte) mit Austeilen 
des Aschenkreuzes

10:00 Uhr Kaisersesch 
(Pater Pohl)

Hl. Messe im Altenheim
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10:30 Uhr Düngenheim Schulgottesdienst für die Grundschule und Interes-
sierte in der Heimkirche St. Martin 
mit Austeilen des Aschenkreuzes

10:30 Uhr Hauroth 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe
mit Austeilen des Aschenkreuzes

10:30 Uhr Greimersburg 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe
mit Austeilen des Aschenkreuzes

15:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe
mit Austeilen des Aschenkreuzes

17:00 Uhr Düngenheim Wortgottesfeier zu Aschermittwoch in der Heimkirche 
St. Martin (für Senioren und Interessierte)
mit Austeilen des Aschenkreuzes

17:00 Uhr Schwanenkirche 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe
mit Austeilen des Aschenkreuzes

18:00 Uhr Zettingen 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe
Wir beten für: Elisabeth Hammes u. Schwieger-
eltern

18:00 Uhr Müllenbach 
(Pater Pohl)

Hl. Messe
mit Austeilen des Aschenkreuzes

19:00 Uhr Maria Martental Hl. Messemit Austeilen des Aschenkreuzes

19:45 Uhr Maria Martental „Deutschland betet“
Gemeinsames Gebet in der Freikirche

Donnerstag 15.02.2024

09:00 Uhr Kaisersesch 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe in der Waldkapelle
Wir beten für: Volker Junglas u. ++ d. Fam. Simon-
Roeder-Kalfels-Fusenig; Gertrud u. Josef Reuter; 
Werner, Matthias u. Johannes Reuter; Bernhard 
Kaiser; Cecilia u. Franz Simons; Monika Mais
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09:00 Uhr Greimersburg Kreuzweg

17:00 Uhr Dünfus 
(Fr. Warrilow)

Anbetung in der Kirche

17:30 Uhr Wirfus Kreuzweg

18.00 Uhr Wirfus 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe
Wir beten für: Leb. u. ++ d. Fam Münch; Ehel.  
Nikolaus u. Irmgard Sesterhenn und Leb. u. ++ 
der Fam. Sesterhenn; Klara u. Alfons Rink u. Sohn 
Rudolf; Ehel. Reinhard u. Katharina Ternes u. ++ 
Angeh.

Freitag 16.02.2024

14:15 Uhr Maria Martental Kreuzweg

15:00 Uhr Maria Martental Messbundmesse

18:00 Uhr Leienkaul 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe
Wir beten für: Thekla u. Jakob Rein; Leb. u. ++ der 
Seniorengruppe (best. v. d. Frauengem. Leienkaul)

Samstag 17.02.2024 Hll. Gründer des Servitenordens

17:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
musikalisch gestaltet von der Pfarreiband „sMar-
tins“, Cochem unter Leitung von Dekanatskantorin 
Marion Oswald

17:00 Uhr Schwanenkirche 
(Pfr. Wilhelm)

Vorabendmesse mit Fastenpredigt
Wir beten für: Oswald Brengmann (2. Strb.); Ehe-
leute Wilhelm u. Hedwig Kayser; Anna u. Konrad 
Berenz u. Sohn Helmut; ++ d. Fam. Becker-Neid-
höfer-Wolf-Bertram; Walter Münch, Ehel. Rosa u. 
Erich Jung u. Jenny Marinus; Erika u. Egon Fuhr-
mann (Dank anl. d. Goldenen Hochzeit) u. Leb. u. 
++ d. Fam. Fuhrmann-Mohr
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18:30 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Vorabendmesse
Wir beten für: Leb. u. ++ d. Fam Schwall-Lohn; 
Heinz Rinneburger u. Leb. u. ++ d. Fam.

18:30 Uhr Masburg 
(Koop. Mayer)

Vorabendmesse
Wir beten für: Adolf Wölwer (1. Jgd.); Alfons 
Weschbach; Franz u. Margarethe Schüller u. Söhne 
Alois u. Herbert; Werner Hürter; Anneliese Kintzin-
ger; Herbert Schüller; Ehel. Otto u. Hedwig Lukas 
u. Schwiegersohn Alfred; Hans Dieter Schäfer; 
Christine Mintgen; Fortunado Paway, Luina Paway; 
Linda Michels; Heinz Peter Michels (best. v. VDK 
Masburg); Paul Reuter (best. v. VDK Masburg); für 
die Barweiler-Pilger 

Sonntag 18.02.2024 1. Fastensonntag

08:30 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche

10:30 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Hl. Messe in der Heimkirche St. Martin
mit Vorstellung der Kommunionkinder von St. Martin

10:30 Uhr Kaifenheim 
(Koop. Mayer)

Hochamt 
Wir beten für: Manfred Irmiter (2. Strb.); Gertrud 
Kaiser (1. Jgd.); Hildegard Schenk (1.Jgd.); Ehel. 
Josef und Mathilde Emmerich u. Angeh.; Ehel.  
Jakob und Gertrud Kaiser u. ++ Angeh. d. Fam. 
Kaiser-Weber; Adolf Kasper u. Tochter Elke;  
Johannes Ring, Ehel. Peter und Therese Ring, 
Ehel. Franz und Eva Johann u. Kinder; Ehel. Anton 
Josef und u. Elisabeth Johann; Josef Johann und 
Ehel. Lena u. Josef Esper

11:00 Uhr Maria Martental Hochamt
Wir beten für: verst. Hildegard, Maria u. Adelheid 
Kubis
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14:00 Uhr Maria Martental 
(Pater Krupa)

Anliegensonntag
14:00 Uhr �Eucharistische Andacht, Rosenkranz und 

Beichte
15:00 Uhr Anliegenandacht mit Predigt

17:00 Uhr Maria Martental 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe in der Wallfahrtskirche mit Fastenpredigt
Wir beten für: Hermann Mohr (6-Wochen-Amt)

Dienstag 20.02.2024  

15:00 Uhr Maria Martental Pilgermesse

17:00 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Abendmesse in der Heimkirche St. Martin

18:00 Uhr Eppenberg 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe
Wir beten für: ++ im Jahrgebet

18:00 Uhr Gamlen Kreuzweg

19:00 Uhr Kaisersesch Alpha-Abend im Haus für Kind und Familie

Mittwoch 21.02.2024

10:00 Uhr Kaisersesch 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe im Altenheim

18:00 Uhr Binningen 
(Pater Pohl)

Hl. Messe
Wir beten für: Luzia Bamberger (2. Strb.), Beatrix 
Kirch (bestellt v.d. Frauengemeinschaft)

19:00 Uhr Maria Martental „Deutschland betet“
Gemeinsames Gebet in der Freikirche

19:30 Uhr Kaisersesch 
(Frau Fischer)

Bibel-Gespräch

Donnerstag 22.02.2024 Kathedra, Petri - Fest

09:00 Uhr Kaisersesch 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe in der Waldkapelle
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09:00 Uhr Greimersburg Kreuzweg

18:00 Uhr Möntenich 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe
Wir beten für: ++ d. Frauengemeinschaft Möntenich

18:00 Uhr Wirfus Kreuzweg

Freitag 23.02.2024

14:15 Uhr Maria Martental Kreuzweg

15:00 Uhr Maria Martental Messbundmesse

18:00 Uhr Gamlen 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe
Wir beten für:  Peter Fröhling (2.Strb.); Alois u.  
Cäcilia Ostermann; Norbert Kuhn; Irene Prochnow; 
Nikolaus Knieper; Leb. u.++ d. Fam. Ostermann-
Kuhn; Cäcilie Emmerich u. Leb. u. ++ d. Fam.  
Emmerich

Samstag 24.02.2024 Hl. Matthias Apostel - Hochfest

17:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
Wir beten für: verst. Dirk Helfer

17:00 Uhr Schwanenkirche 
(Pater Krupa)

Vorabendmesse mit Fastenpredigt
Wir beten für: Genoveva Feils; Gisbert Sesterhenn 
u. Eltern u. ++ d. Fam.

18:30 Uhr Kaisersesch 
(Koop. Mayer)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Ehel. Nikolaus und Bilhildis Juchem 
u. Johannes Hennen

Sonntag 25.02.2024 2. Fastensonntag

08:30 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
Wir beten für: verst. Karl u. Margarete Justen; 
verst. Werner Hänzgen
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09:00 Uhr Binningen 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe 
mit anschl. Pfarreien-Frühstück in der Rosenthal-
halle

10:30 Uhr Düngenheim  
(Pater Pohl)

Hl. Messe in der Heimkirche St. Martin

10:30 Uhr Illerich 
(Koop. Mayer)

Hochamt 
Wir beten für: Erhard und Dieter Johann u. Eltern 
Anna und Franz; Josef Welsch; Mathilde und Josef 
Reuter; Maria Balles; Anna Henzgen

11:00 Uhr Maria Martental Hochamt
Wir beten für: Mechthild Krämer (2.Strb.)

17:00 Uhr Maria Martental 
(Pater Krupa)

Hl. Messe in der Wallfahrtskirche mit Fastenpredigt

Dienstag 27.02.2024 Hl. Gregor v. Narek

15:00 Uhr Maria Martental Pilgermesse

17:00 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Abendmesse in der Heimkirche St. Martin

18:00 Uhr Brachtendorf 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe
Wir beten für: Anton u. Hildegard Bleser; Ernst, 
Gerhard, Franz-Josef u. Stefan Oster; Leb. u. ++ d. 
Fam. Knodt-Becker

18:00 Uhr Gamlen Kreuzweg

19:00 Uhr Kaisersesch Alpha-Abend im Haus für Kind und Familie

Mittwoch 28.02.2024

10:00 Uhr Kaisersesch 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe im Altenheim

19:00 Uhr Maria Martental „Deutschland betet“
Gemeinsames Gebet in der Freikirche
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Donnerstag 29.02.2024

09:00 Uhr Kaisersesch 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe in der Waldkapelle

09:00 Uhr Greimersburg Kreuzweg

18:00 Uhr Wirfus Weltgebetstag der Frauen

18:00 Uhr Zettingen 
(Diakon Schmitz)

Gebet um geistliche Berufe für die Pfarrei – 
mit Aussetzung und eucharistischem Segen

Freitag 01.03.2024 Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen

14:15 Uhr Maria Martental Kreuzweg

15:00 Uhr Maria Martental Messbundmesse

15:00 Uhr Laubach Gottesdienst z. Weltgebetstag der Frauen im Ge-
meindehaus

18:00 Uhr Brohl 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe
Wir beten für: Hildegard Klinkner; Ehel. Anton 
u. Helene Klinkner u. ++ Kinder; Jost und Maria 
Schaub u. ++ Kinder

18:00 Uhr Eulgem Gottesdienst z. Weltgebetstag der Frauen

18:00 Uhr Landkern Gottesdienst z. Weltgebetstag der Frauen

Samstag 02.03.2024 Herz-Mariä-Samstag

17:00 Uhr Düngenheim Wortgottesfeier in der Heimkirche St. Martin

17:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche

17:00 Uhr Schwanenkirche 
(Pater Pohl)

Vorabendmesse mit Fastenpredigt
Wir beten für: Heinz Mäschig

18:30 Uhr Hambuch 
(Pfr. Wilhelm)

Vorabendmesse
Wir beten für: Leb. u. ++ d. Fam. Laux-Müller
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18:30 Uhr Müllenbach 
(Pater Pohl)

Vorabendmesse
Wir beten für: Heinz Krämer (2. Strb.); Anna Jäger 
(2. Jgd.); Toni Regnier (1. Jgd.); Sigrid Regnier u. 
leb. u. ++ Angeh.; Engelbert Kreuser; ++ im Jahr-
gebet

Sonntag 03.03.2024 3. Fastensonntag

08:30 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche

10:30 Uhr Landkern 
(Pfr. Wilhelm)

Hochamt 
Wir beten für: Marie-Therese Kaspers; Mitglieder 
d. VdK-Ortsverband Landkern; Leb. u. ++ d. Fam. 
Schnitzler-Zeimentz

11:00 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Hl. Messe zum Seniorentag in der Gemeindehalle

11:00 Uhr Maria Martental Hochamt
Wir beten für: verst. Ehel. Johann Josef u. Regina 
Schmitz 

15:00 Uhr Maria Martental 
(Pater Pohl)

Eucharistische Andacht in den Anliegen der Kranken 
mit anschl. Einzelsegen

17:00 Uhr Maria Martental 
(Pater Pohl)

Hl. Messe in der Wallfahrtskirche mit Fastenpredigt

Montag 04.03.2024 Hl. Kasimir

17:00 Uhr Laubach 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe im Gemeindehaus

Dienstag 05.03.2024

15:00 Uhr Maria Martental Pilgermesse
Wir beten für: verst. Domingo Navarro u. für Cornelia 
und Norma
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17:00 Uhr Düngenheim 
(Pfr. Wilhelm)

Abendmesse in der Heimkirche St. Martin

18:00 Uhr Gamlen Kreuzweg

18:00 Uhr Hauroth 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe
Wir beten für: Josef Bell (1. Jgd.) u. ++ der Fam. 
Bell-Schneider-Schug; Franz-Josef Theisen (1. Jgd.); 
Aloys u. Maria Theisen Dorothea u. Werner Theisen, 
Nemesio, Merlita u. Hazel

19:00 Uhr Kaisersesch Alpha-Abend im Haus für Kind und Familie

Mittwoch 06.03.2024 Hl. Friedolin v. Säckingen

10:00 Uhr Kaisersesch 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe im Altenheim

18:00 Uhr Urmersbach 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe
Wir beten für: Karl-Josef Godehardt (1. Jgd.); Ehel. 
Dorothea u. Josef Wilhelmi u. Tochter Annemie 
Pott u. Leb. u. ++ der Fam. Wilhelmi-Wissen

19:00 Uhr Maria Martental „Deutschland betet“
Gemeinsames Gebet in der Freikirche

Donnerstag 07.03.2024 Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas

09:00 Uhr Kaisersesch 
(Pfr. Wilhelm)

Hl. Messe in der Waldkapelle
Wir beten für: Caroline Ritschel u. Leb. u. ++  
d. Fam. Jüschke-Ritschel; Annerose Hoff u. Irma 
Peters; Ehel. Konrad und Agnes Fuhrmann

09:00 Uhr Greimersburg Kreuzweg

18:00 Uhr Wirfus Kreuzweg
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Freitag 08.03.2024 Hl. Johannes v. Gott

14:15 Uhr Maria Martental Kreuzweg

15:00 Uhr Maria Martental Messbundmesse

18:00 Uhr Greimersburg 
(Pfr. Diederichs)

Hl. Messe
Wir beten für: Paula Diederichs (1.Jgd.)

Samstag 09.03.2024 Hl. Franziska v. Rom, Hl. Bruno v. Querfurt

17:00 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche

17:00 Uhr Schwanenkirche 
(Koop. Mayer)

Vorabendmesse mit Fastenpredigt
Wir beten für: Ehel. Lena u. Josef Ternes; Bruno 
Weber; Elisabeth Röhrig

18:30 Uhr Düngenheim 
(Pfr. Wilhelm)

Vorabendmesse
Wir beten für: Leb. u. ++ d. Fam. Peckart-Heidger

18:30 Uhr Masburg 
(Pater Pohl)

Vorabendmesse
Wir beten für: Roswitha Wölwer, Leb. u. ++ d. Fam. 
Wölwer-Schiefelbein; Christine Mintgen; Herbert 
Schüller; Ehel. Franz u. Margarethe Schüller u. 
Söhne Alois u. Herbert; Anneliese Kintzinger; Al-
fons Weschbach; Fortunado Paway, Luina Paway; 
f. d. ++ Senioren von 2023

19:00 Uhr Maria Martental 
(Diakon Schmitz)

Hour of Grace / Stunde der Gnade- Atempause im 
Alltag

Sonntag 10.03.2024 4. Fastensonntag (Laetare)

08:30 Uhr Maria Martental Hl. Messe in der Wallfahrtskirche

10:30 Uhr Düngenheim 
(Pater Pohl)

Hl. Messe in der Heimkirche St. Martin 
Katechesen-Gottesdienst im Rahmen der Erstkom-
munionvorbereitung in St. Martin / Tauffeier
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10:30 Uhr Kaifenheim
(Pfr. Wilhelm)

Hochamt 
Wir beten für: Elfriede Junglas (2.Strb.); Maria 
Hiester (1. Jgd.); Alois Laubenthal; Manfred Laux 
u. Mutter Hildegunda Laux; Manfred Irmiter (best. 
v. VDK Kaifenheim-Brachtendorf); Josef Kaster; 
Anton Deisen; Leb. u.++ d. Fam Deisen-Kaster; 
Getrud Deisen; Adele Werner

11:00 Uhr Maria Martental Hochamt
Wir beten für: Paula Fuhrmann (6-Wochen-Amt)

15:00 Uhr Maria Martental Eucharistische Andacht

17:00 Uhr Maria Martental 
(Koop. Mayer)

Hl. Messe in der Wallfahrtskirche mit Fastenpredigt
Wir beten für: verst. Josef Jäger u. verst. Eltern u. 
Schwestern Maria u. Julia



Als Gott sah, dass der Weg zu 
lang, der Hügel zu steil und das 
Atmen zu schwer wurde, legte er 

den Arm um ihn und sprach: 

„Komm Heim“
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21.11.2023 Agnes Maria Rothe Kaisersesch 75 Jahre
08.12.2023 Peter Fröhling Gamlen 67 Jahre
16.12.2023 Konrad Wagener Kaisersesch 83 Jahre
18.12.2023 Helmut Lanser Müllenbach 76 Jahre
18.12.2023 Maria Bretonia Plein Möntenich 84 Jahre
21.12.2023 Manfred Irmiter Kaifenheim 82 Jahre
23.12.2023 Erwin Bungart Müllenbach 87 Jahre
24.12.2023 Alexander Wickert Masburg 88 Jahre
25.12.2023 Alfred Lenz Düngenheim 89 Jahre
27.12.2023 Erika Michels Kaisersesch 92 Jahre
27.12.2023 Elfriede Junglas Kaifenheim 84 Jahre
29.12.2023 Barbara Wilhelmy Hambuch 90 Jahre
31.12.2023 Heinz Krämer Müllenbach 87 Jahre
31.12.2023 Thomas Schmitz Landkern 40 Jahre
01.01.2024 Herbert Spies Forst/Treis-Karden 88 Jahre
04.01.2024 Paula Fuhrmann Illerich 93 Jahre
12.01.2024 Liesel Regnier Laubach 82 Jahre

 VERSTORBENE 



    

PFARREI
KAISERSESCH
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FÜR ALLE

Wahl zum Verwaltungsrat – mitverantworten! mitgestalten! mit entscheiden! 
Mitglied im Verwaltungsrat werden!

Nach der Neugründung unserer Pfarrei Heilige Maria haben die Mitglieder des Pfarr-
gemeinderates die Aufgabe die Mitglieder des Verwaltungsrates zu wählen. Bei der 
Sitzung am 16. Januar 2024 wurde der Wahlvorstand gewählt. Ihm gehören an: Frau 
Hiltrud Weiler, Frau Annemie Winnebeck, Herr Dirk Lescher und Pfr. Michael Wilhelm.

Kandidatenvorschläge können bis zum 19. Februar 2024 zu Händen des Wahlvor-
stands im Pfarrbüro abgegeben werden. Jede zum Pfarrgemeinderat wahlberechtig-
te Person kann bis zu max. 10 Kandidatenvorschläge machen. Zum Verwaltungsrat  
können Personen kandidieren, die Mitglied unserer Kirchengemeinde sind, seit  
mindestens drei Monaten ihre Hauptwohnung in unserer Kirchengemeinde haben, 
geschäftsfähig und nach staatlichem Recht volljährig sind
Im Pfarrbüro liegen Formulare für Kandidatenvorschläge (mit Datenschutzerklärungen) 
aus. Im Kandidatenvorschlag müssen Name, Geburtsdatum, Adresse und Beruf der 
Kandidatin bzw. des Kandidaten aufgeführt sein. Ein Kandidatenvorschlag ist nur  
gültig, wenn er das schriftliche Einverständnis der Annahme der Wahl der in ihm  
aufgeführten Kandidaten enthält. Zudem muss er mit dem Datum, der Unterschrift 
und der vollen Anschrift der Person versehen sein, die ihn einreicht. Der Vorschlag ist 
in einem verschlossenen Umschlag dem Wahlausschuss bis zum 19.02.2024 über 
das Pfarrbüro zuzuleiten.
Für nähere Informationen kontaktieren Sie uns über das Pfarrbüro.

Glockenstafette, Gummiherzchen und Sekt

Unsere Pfarrei Kaisersesch, Heilige Maria, die zum 1. Januar aus den 10 eigen-
ständigen Pfarreien Düngenheim, Forst, Hambuch, Illerich, Landkern, Kaifenheim,  
Kaisersesch, Leienkaul, Masburg und Müllenbach neugegründet worden ist, hat 
zu ihrer „Geburt“ mit ausgefallenen Aktionen auf sich aufmerksam gemacht. Über 
5000 Leporellos wurden verteilt. Damit wurde über Maria und die Pfarrei, die aus 
insgesamt 10.280 Katholiken besteht, informiert. Eine Mitmach-Seite bot Kindern die 
Möglichkeit, ein Marienbild auszumalen oder ein eigenes Bild von Maria zu malen 
und für eine Vernissage abzugeben. Die drei besten Bilder werden prämiert. Mit ein-
geklebten Tütchen bunter Gummiherzchen wurde eingeladen, sich einzubringen und  
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mitzumachen. Zudem gab es an Neujahr eine Glockenstafette durch die 25 Orte der 
neuen Pfarrei.  Sie startete um 12.00 Uhr in Maria Martental zog sich bis 14.15 Uhr 
über 27 Kirchen und Kapellen zur Schwanenkirche. Dort wurde auch der erste Gottes-
dienst der neuen Pfarrei zu Ehren der Pfarrpatronin gefeiert. Viele Menschen feierten 
mit und stießen im Anschluss auf das Wohl der neuen Pfarrei an. Das eigentliche 
Gründungsfest wird am 5. Mai 2024 in Kaisersesch gefeiert. Jetzt schon: Herzliche 
Einladung zum Mitfeiern.
� Dirk Lescher

Projektchor für den Festgottesdienst
zur Neugründung der Pfarrei Heilige Maria

Zur musikalischen Gestaltung des Eröffnungsgottesdienstes am 5. Mai um 10.30 Uhr, 
gründen wir einen Projektchor unter der Leitung von Frau Eugenia Buling.
Hierzu laden wir alle Menschen unserer Pfarrei ein, die Interesse am Chorgesang 
haben. Ganz egal ob Sie schon Chorerfahrung haben oder nicht, Sie sind herzlich 
willkommen.
Das Ziel ist es, einen möglichst großen Chor mit Sängerinnen und Sängern aus allen 
Orten der neu gegründeten Pfarrei auf die Beine zu stellen. 
Die Chorproben finden im Pfarrsaal in Kaisersesch statt. Einstudiert werden vier Lieder 
für den Gottesdienst.
Probentermine:	 Samstag, 17.02.2024 13.30-15.30 Uhr
	 Samstag, 09.03.2024 13.30-15.30 Uhr
	 Samstag, 23.03.2024 13.30-15.30 Uhr
	 Samstag, 20.04.2024 13.30-15.30 Uhr
Generalprobe:	 Freitag, 3. Mai in der Pfarrkirche Kaisersesch
Zur besseren Planung melden Sie sich bitte bis zum 10. Februar 2024 im Pfarrbüro  
unter info@pfarreiengemeinschaft-kaisersesch.de oder unter der Telefonnummer 
02653-3482 an.Wenn möglich geben Sie an, ob Sie bereits im Chor singen und in 
welcher Stimme Sie einsetzbar sind. 
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Fastenpredigten

In der kommenden Fastenzeit bieten wir eine Predigtreihe zu einigen grundlegenden 
Glaubensthemen an. Die Predigtreihe greift Lebens- und Glaubensthemen auf (durch-
aus auch in Verbindung mit dem Alphakurs) und beleuchtet sie anhand der jeweiligen 
Sonntagsevangelien.
Die Predigten werden im Rahmen der Sonntagsmesse samstags um 17.00 Uhr in der 
Schwanenkirche und sonntags um 17.00 Uhr in der Klosterkirche Maria Martental 
gehalten.
17./18. Februar	 Hat das Leben mehr zu bieten? 	 Dekan Michael Wilhelm
24./25. Februar	 Wer ist Jesus Christus?  	 Rektor Richard Krupa
2./3. März 	 Wie handelt Gott an uns? 	 Pater Andreas Pohl
9./10. März 	 Was kann mir Gewissheit	 Kooperator Carsten Mayer
	 im Glauben geben?
16./17. März 	 Heilt Gott auch heute noch?  	 Pater Christoph Kübler

Spende für die Messdienerromwallfahrt

Liebe Mitchristen! 
Bestimmt haben Sie schon mitbekommen, dass unsere MessdienerInnen wieder an 
der Messdienerromwallfahrt teilnehmen wollen. Da die Kosten leider immens gestie-
gen sind, sind vielfältige Finanzierungsaktionen notwendig. Vielleicht haben Sie ja 
schon eines unserer Überraschungspakete entgegengenommen oder einen Glühwein/ 
Kinderpunsch bei den Messdienern getrunken. Im Februar und März finden weitere 
Aktionen statt: 
Im Februar finden Spendensammlungen nach der Messe in den Kirchen der Pfarrei 
statt. Gerne können Sie hier etwas geben. Gerne können Sie auch Ihre Spende über-
weisen. Wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro, sofern Sie eine Spendenquittung 
wünschen. Bitte überweisen Sie dann den Betrag unter dem Stichwort „Spende für 
die Messdienerromwallfahrt“ auf folgendes Konto: 
Kontoinhaber: Kath. Kirchengemeinde Hl. Maria, Kaisersesch
IBAN: DE35 3706 0193 3004 1990 05
Eine weiter Möglichkeit, unsere MessdienerInnen zu unterstützen besteht in ei-
ner „Sponsorenwallfahrt“. Am 9. März 2024 werden unsere MessdienerInnen von  
Laubach zur Schwanenkirche wallfahrten und viele unserer Dörfer durchqueren.  
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Hierzu können Sie uns gerne ein Gebetsanliegen mitgeben, für das wir auf der Wall-
fahrt und in der Schwanenkirche beten. Gerne können Sie hier als Sponsoren tätig 
werden und pro km einen kleinen Betrag spenden. Am besten Sie überweisen den 
Betrag an das o.g. Konto. Hierzu füllen Sie gerne den Abschnitt aus (s.u.) und bringen 
ihn bis zum 7. März 2024 ins Pfarrbüro. 

Name: _______________________________ Ort: _______________________________

Telefonnummer: _______________________________

Ich bin bereit für die MessdienerInnen _____________ Euro pro km zu spenden. 
Ich habe folgende Gebetsanliegen:

Danke

Am 16. Dezember 2023 wurde ich 60 Jahre alt. Ich danke allen, die mir zu diesem 
besonderen Geburtstag gratuliert haben. Ich war überwältigt von den vielfältigen For-
men der Gratulationen, den vielen guten und wohlwollenden Worten und Gesten der 
Verbundenheit. Danke auch für die vielen Geschenke und großzügigen Spenden. Ich 
konnte sage und schreibe 6000,00 Euro an kirchliche Projekte weiterleiten. Im Na-
men der Projektverantwortlichen von Kinderhilfe Chillan (www.kinderhilfe-chillan.de),  
deepam – ein Licht für Indien (Frauen- und Kinderhilfsprojekt) und Frau Dr. Hofer 
(Hilfe für Bolivien e.V.) sage ich allen ein herzliches Vergelt´s Gott.
� Ihr Pastor Michael Wilhelm
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Wenn Gott seine Pfarrei erneuert…1

Seit etwa 50 Jahren überlegen die Päpste, wie Mission und Evange-
lisation auch in ehemals katholisch geprägten Ländern, in denen der 
Glaube geradezu verdampft, erfolgreich sein können. In Deutschland 
sind wir diesbezüglich noch in den Startlöchern. 
In dem Buch Divine Renovation beschreibt der kanadische Pfarrer James Mallon, 
wie sich seine Pfarrei zu einer missionarischen Kirchengemeinde entwickelt hat. Im 
November konnten wir mit einer Gruppe von fünf Gläubigen aus unserer Pfarrei in 
Gelsenkirchen an einer Tagung von Divine Renovation teilnehmen. Es war für uns 
alle sehr beeindruckend, zu sehen und zu erleben, wie viele Menschen dort waren 
und wie sehr die Gemeinde dort zu neuem Leben gekommen ist. Die Pfarrei liegt im 
sozialen Brennpunkt Gelsenkirchens, wo es sicher nicht einfach ist, das Evangelium 
zu verkünden und Menschen im Geist Jesu zusammenzuführen. Trotz der dortigen 
Gegebenheiten haben sie es geschafft, (wieder) eine sehr vitale und lebendige Ge-
meinde zu werden.

Divine Renovation beruht auf drei Schlüsselelementen2: 

1. Element: Willkommenskultur
Menschen, die in unsere Kirchen kommen, müssen in jedem Fall willkommen und 
angenommen sein. Gerade für Menschen, die noch nicht tief im Glauben oder in der 
Gemeinde verwurzelt sind, ist das enorm wichtig. 
Kleine Dinge können dazu beitragen: Heißen Sie Menschen willkommen, wenn sie  
zufällig gleichzeitig bei der Kirche ankommen. Halten Sie ihnen die Tür auf oder  
reichen Sie ihnen ein Gesangbuch. Das sind eigentlich Kleinigkeiten oder Selbst
verständlichkeiten, die aber doch einen Unterschied machen! 
In unseren Gemeinden haben wir im Zusammenhang mit Gottesdienstfeiern in der 
letzten Zeit des Öfteren zu einem Umtrunk eingeladen. Diese kleinen Empfänge nach 
der Messe, in denen wir Gemeinschaft pflegen, sind mir persönlich und dem gesamten 
pastoralen Team sehr wichtig, weil wir in der Messe wirklich Gemeinschaft mitein-
ander bilden: Gemeinschaft um Jesus Christus, aber natürlich auch miteinander. Es 
wäre schön, wenn die lokalen Teams oder andere Gruppen und Personen aus den 

1 �Der Titel und die folgenden Ausführungen lehnen sich an James Mallon an. MALLON, James: Divine Renovation. Wenn Gott sein Haus saniert. 
Von einer bewahrenden zu einer missionarischen Kirchengemeinde, Grünkraut 2017. 

2 �Die drei Schlüsselelemente werden durch die drei Schlüssel im Divine Renovation Symbol dargestellt. Der Schlüsselring symbolisiert die 
Eucharistiefeier.
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Dörfern gelegentlich solche kleinen Empfänge durchführen würden. Es gibt viele ver-
schiedene Möglichkeiten, was angeboten werden kann bzw. wie sie gestaltet werden 
können. 
Machen Sie mit, wenn es darum geht, eine Willkommenskultur zu etablieren. 

2. Element: Glaubenszeugnis
Schon Paul VI schreibt, dass die Menschen nicht mehr ohne weiteres bereit sind, 
den Glauben von Lehrern anzunehmen, sondern eher von Glaubenszeugen. In der 
heutigen Zeit gibt es viele Leute, die ihren Lebensstil und ihr Gefühlsleben öffentlich 
präsentieren. Es gibt eine „Kultur der Authentizität“. Jeder soll „echt“ oder „authen-
tisch“ leben. Ob jemandem das imponiert oder eher seine Skepsis befördert, bleibt 
jedem selbst überlassen. Fakt ist: Viele Menschen stellen (befördert durch die sozialen 
Medien) heute öffentlich dar, was ihnen wichtig ist. 
Als Christen sind wir da eher zurückhaltend. Vermutlich sind wir es nicht gewohnt 
und haben es nicht gelernt, über unseren Glauben zu sprechen. Vielleicht haben wir 
sogar Vorbehalte und haben das Bild des Pharisäers vor Augen, der gesehen werden 
will. Die Zeiten, in denen man im gesellschaftlichen Ansehen steigt, wenn man eine 
religiöse Praxis vorzeigen kann, sind allerdings vorbei. Umso wichtiger ist es, dass wir 
uns gegenseitig durch unser Glaubenszeugnis stärken und auch – um Jesu willen – 
vor anderen unseren Glauben bezeugen.
Es gibt dazu sicher viele einfache Gelegenheiten, die sich im Alltag ergeben: Wenn man 
Bekannte auf dem Friedhof oder in der Kirche trifft, zu besonderen Anlässen in der 
Nachbarschaft, …  Gottesdienste, bei denen Mitfeiernde selbst zu Wort kommen und 
ihren Glauben und ihre Motivation zum kirchlichen Engagement bezeugen, sprechen an. 
In unserer Pfarrei und an anderer Stelle konnte ich das selbst erleben: 
• �eine Familie, die davon erzählte, wie sie durch die Erstkommunion ihrer Kinder zur 

Kirche zurückgekehrt sind. 
• �eine Frau, die berichtete, wie wichtig ihr die Messe ist, seit ihr ein Priester gesagt 

hatte, dass die Messe der eigentliche Höhepunkt des Tages ist. 
• �ein junger Mann, der erzählte, wie er sich seit seiner Jugendzeit für die Mitarbeit in 

der Pfarrei begeistert. Mittlerweile ist er Mitglied des Pfarrgemeinderates und ver-
wirklicht viele Projekte in seiner Gemeinde.

Solche Zeugnisse sind unglaublich wichtig. Sie machen begreifbar, dass jede und jeder 
von uns gemeint ist und etwas zu sagen hat. Wir stärken uns dadurch gegenseitig  
in unserem Glauben und Engagement. Zudem können sie Fernstehende neugierig 
machen und motivieren! 
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3. Element: Alpha-Kurs
Mit einem 14-köpfigen Vorbereitungsteam biete ich in dieser Fasten- und Osterzeit 
einen Alpha-Kurs an. Was ist das? Solch ein Kurs ermöglicht die Auseinandersetzung 
mit wichtigen Lebens- und Glaubensthemen. Es geht darum, den Glauben besser 
kennenzulernen und zu vertiefen.
Jeder Kursabend besteht aus drei Teilen: einem gemeinsamen Essen, einem Impuls-
vortrag mit Glaubenszeugnissen und einem Austausch in Kleingruppen, wo die Teil-
nehmer über ihren persönlichen Glauben sprechen können. 
Ich habe bereits ähnliche Kurse angeboten und war stets überrascht, wie schnell 
sich die Teilnehmer kennengelernt haben, über den Glauben und ihr Leben ins Ge-
spräch gekommen sind, freundschaftlich zusammengewachsen sind und heute das 
Gemeindeleben sehr bereichern. 
Eine ausführlichere Beschreibung findet sich im Artikel über den Alpha-Kurs. Bitte 
beten Sie für ein Gelingen des Alpha-Kurses, kommen Sie gerne dazu und laden Sie 
Menschen aus Ihrer Umgebung dazu ein! 

Zusammenhang und Ziel der drei Elemente 
(Willkommenskultur – Glaubenszeugnis – Alpha-Kurs):
Das Verbindende dieser drei Elemente und ihr Ziel ist die Gemeinschaft mit und um 
Jesus Christus. Diese Gemeinschaft dürfen wir ganz besonders deutlich in der Eu-
charistiefeier (= Messe) erleben. Jesus selbst ist in unserer Mitte und stärkt vor allem 
durch die Kommunion (Leib Christi) unsere Gemeinschaft mit ihm und untereinander.
Das Wort „Kommunion“ heißt übersetzt „Gemeinschaft“. Wir haben in der Kommunion 
Gemeinschaft mit Jesus Christus und miteinander. Wir empfangen und kommunizieren 
also, was wir sind: Christi Leib. 

Ich lade Sie herzlich ein: Machen Sie mit! Gott selbst geht uns schon voraus und führt 
Menschen zur Gemeinschaft mit sich!  
� Ihr Kooperator Carsten Mayer

Alpha-Kurs

Der Pastorale Raum Kaisersesch bietet einen Alpha-Kurs an. Ein Vorbereitungsteam 
aus 14 Gläubigen hat sich zusammengefunden. Was ist Alpha? Alpha ist eine Reihe 
von Treffen, bei denen der christliche Glaube in entspannter Atmosphäre entdeckt 
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werden kann. Hier kann man die großen Fragen des Lebens 
besprechen. 
Jedes Treffen hat drei Zutaten: Essen – Input – Gespräch. Alpha 
baut auf Beziehungen. Und nichts stärkt Beziehungen besser, 
als gemeinsam zu essen. Jede Woche gibt es einen Input, der 
die Grundlagen des christlichen Glaubens behandelt. Nach 
dem Input gibt es Zeit für Austausch in kleinen Gruppen, in 
denen die Gäste ihre Gedanken und Fragen teilen können. 
Alpha gibt es auf der ganzen Welt. Millionen Menschen haben in den letzten 25 Jahren 
in über 100 Ländern daran teilgenommen. 
Warum führen wir Alpha durch? In Deutschland und in großen Teilen der westlichen 
Welt herrscht eine tiefe Glaubenskrise. Die Weitergabe des Glaubens ist seit 60 Jahren 
stark gehemmt. Um den Glauben weitergeben zu können, ist ein persönlicher Glaube 
dringend notwendig. Viele der althergebrachten katholischen Traditionen greifen nicht 
mehr. Jüngere Menschen nehmen die Angebote kaum wahr. Nur die persönliche Be-
gegnung und das persönliche Glaubenszeugnis können Abhilfe schaffen. Der Glaube 
an Jesus Christus ist ein Glaube an den Gott, der mich persönlich liebt. Solch ein per-
sönlicher Glaube kann Leben verändern und weitergegeben werden. Es fällt allerdings 
nicht leicht, über den persönlichen Glauben zu sprechen.
Alpha bietet dazu eine Lösung: Machen Sie mit. Wir schaffen einen Ort, wo Menschen 
eingeladen werden, den christlichen Glauben zu entdecken und zu vertiefen. 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten mitzumachen: 
Gebet: Bitte beten Sie für alle Helfer, die Gäste, die Gespräche… 
Praktische Hilfe: Sie können auch praktisch mithelfen (z.B. Kleingruppe leiten, Essen 
kochen/servieren, Stühle aufstellen/wegräumen, Technik, Kuchen backen) 
Einladung: Laden Sie bitte Ihre Freunde ein! Das nächste Mal, wenn Sie mit einem 
Freund, Arbeitskollegen, Nachbarn unterwegs sind, fragen Sie gerne, ob sie mit Ihnen 
zu Alpha gehen möchten. Der beste Weg, jemanden einzuladen ist, selbst mit der Per-
son hinzugehen. Die Mehrheit der Gäste kommt, weil sie persönlich eingeladen wurde.
Um Ihr Gebet und Ihre Einladungen bitte ich Sie ganz persönlich: Denken Sie bitte an 
drei Personen in Ihrem Leben, die noch nicht aus dem Glauben leben, von denen Sie 
wünschen, dass sie wirklich die Liebe Gottes erfahren. Nehmen Sie sich ganz konkret 
vor, für diese Personen in den nächsten Wochen zu beten. Laden Sie gerne eine der 
Personen, für die Sie gebetet haben, zum Alpha-Kurs ein und kommen Sie mit! Stellen 
Sie sich vor, wie es wäre, wenn jeder von uns eine Person zu Alpha einladen würde 
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und diese Person dadurch eine Beziehung zu Jesus aufbauen würde. Das wäre eine 
riesige Veränderung für die Pfarrei, auch wenn jeder von uns nur einen kleinen Schritt 
beigetragen hätte. 
Teilen Sie bitte die Einladung auf Facebook, Whatsapp oder Instagramm. Gerne kön-
nen Sie auch einen unserer Einladungsflyer weitergeben oder senden Sie Bekannten 
und Freunden eine SMS oder Whatsapp-Nachricht.

Der Alpha-Kurs im Pastoralen Raum Kaisersesch findet im Haus für Kind und Familie 
statt und die Eltern der Kindergartenkinder und der Kommunionkinder werden ebenso 
eingeladen. 
Er findet ab dem 20. Februar 2024 jeweils dienstags statt. Das letzte Treffen ist am  
14. Mai 2024. Am 19. / 20. April findet ein Wochenende statt. 

Treffen Termin

Alpha-Abend Di., 20.2. 19.00 Uhr

Alpha-Abend Di., 27.2. 19.00 Uhr

Alpha-Abend Di., 5.3. 19.00 Uhr

Alpha-Abend Di., 12.3. 19.00 Uhr

Alpha-Abend Di., 19.3. 19.00 Uhr

Alpha-Abend Di., 26.3. 19.00 Uhr

Ostern

Alpha-Abend Di., 9.4. 19.00 Uhr

Alpha-Wochenende Fr. 19.4. 18 Uhr / 
Sa., 20.4. 10 Uhr

Alpha-Abend Di., 23.4. 19.00 Uhr

Alpha-Abend Di., 30.4. 19.00 Uhr

Alpha-Abend Di., 7.5. 19.00 Uhr

Alpha-Abend Di., 14.5. 19.00 Uhr

Bitte melden Sie sich bis zum 
13. Februar im Pfarrbüro in 
Kaisersesch (02653 / 3482) 
an. 
� Ihr Kooperator  
� Carsten Mayer

Initiative „Deutschland betet“

Auf einem Treffen mit Delegationen von Marienwallfahrtsorten aus der ganzen Welt 
im Jahre 2016 auf dem Petersplatz in Rom empfahl Papst Franziskus den Rosenkranz 
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so oft wie möglich zu beten. Er sei „in vieler Hinsicht die Zusammenfassung der Ge-
schichte der Barmherzigkeit Gottes“, sagte er vor mehreren tausend Gläubigen. Zu-
gleich wies er die Behauptung zurück es handele sich hierbei um weltabgewandte 
Frömmigkeit. Das Gebet führe keineswegs von den Sorgen des Lebens weg. Vielmehr 
fordere es dazu auf, sich „in die Geschichte aller Tage hineinzubegeben, um die Zei-
chen der Gegenwart Christi“ erkennen zu können.
Auch wir wollen diesem Aufruf zum Gebet nachkommen, sei es für die Konflikte dieser 
Welt, aber natürlich auch für die alltäglichen Sorgen, die im menschlichen Leben in 
vielfältiger Weise existent sind. Dabei wollen wir uns der Muttergottes anvertrauen 
und gemeinsam mit ihr im Rosenkranzgebet diese Anliegen vor ihren Sohn bringen. 
Durch die Betrachtung des Rosenkranzgebetes werden verschiedene Situationen im 
Leben von Maria aufgezeigt, die uns in „die Geschichte aller Tage hineinnehmen“ 
können. Das wirkt nicht befremdend, sondern eher verständnisvoll, besonders für die 
schmerzvollen Situationen, die wir in unserem Alltag durchleben. Dies ist der Grund, 
warum wir uns seit Februar 2022 in Maria Martental treffen.
In den Sommermonaten findet das Gebet auf dem Vorplatz der Wallfahrtskirche und in 
den Wintermonaten in der Wallfahrtskirche jeden Mittwoch um 19.00 Uhr statt.
Durch das Gebet soll ein öffentliches Zeichen gesetzt werden, wir wollen gemeinsam 
in diesem Gebet für die Sorgen der Menschen und das Leid dieser Welt eintreten. Und 
dazu sind natürlich alle eingeladen, uns in dieser Gebetsinitiative zu unterstützen. 
Herzliche Einladung an alle!
� Ihr Diakon Norbert Schmitz

Vorankündigung 41. Klausenwallfahrt  
Seit vier Jahrzehnten pilgern Angehörige der (ehemaligen) Pfarrei Sankt Pankratius 
Kaisersesch und ihrer Nachbargemeinden am dritten Wochenende im September zur 
Wallfahrtskirche „Maria Heimsuchung“ in Klausen. 
Diese Tradition möchten wir auch im ersten Jahr der Großpfarrei Kaisersesch „Heilige 
Maria“ fortsetzen und laden Christinnen und Christen, Gottsucher und Wanderfreunde 
aus Kaisersesch und allen Gemeinden der Pfarrei herzlich ein, sich uns anzuschließen.
Termin bitte vormerken: 14./15. September 2024
Nähere Informationen und Anmeldemöglichkeiten im Juni-Pfarrbrief.
Kontakt: Martina Bretz (0179-4638521) und Josef Darscheid (02653-3900)
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Ehrenamtskreis Flüchtlinge
Bericht zum Netzwerktreffen am 13.12.2023

Nach längerer Pause fand am 13. Dezember 2023 im Mehrgenerationenhaus in Kaisers-
esch wieder ein Treffen des Netzwerkes „Chancen für Flüchtlinge – Von Mensch zu 
Mensch“ statt. Auf Anregung von Verbandsgemeindebürgermeister Albert Jung hatte 
Michael Przesang eingeladen. Die Verwaltung der Verbandsgemeinde teilte Zahlen 
und Einschätzungen zur aktuellen Lage mit. Demnach werden zurzeit 83 Flüchtlinge 
von der Verbandsgemeinde betreut. Die Aufenthaltserlaubnis für 165 Flüchtlinge aus 
der Ukraine beruht auf anderer Rechtsgrundlage. Sie sind im Bereich des Job-Centers 
angesiedelt. Gleichwohl sind sie ein gewichtiger Faktor, zum Beispiel was den Wohn-
raum betrifft und die Suche nach zur Verfügung stehendem Wohnraum.
Ende November hielten sich 34 Flüchtlinge aus Syrien in der Verbandsgemeinde auf: 
12 aus Afghanistan, 9 aus Pakistan, 8 aus Ägypten, 7 aus Armenien, 2 aus der Türkei, 
4 aus Somalia, 4 aus Georgien und 3 aus dem Irak. Sie alle leben in 21 von 25 Orts-
gemeinden.
Die wieder vermehrte Ankunft von Flüchtlingen trifft auf abnehmende Bereitschaft in 
der Bevölkerung, sie auf dem Weg in Deutschland aktiv zu begleiten. Das spiegelt sich 
auch im Netzwerk wider. Um einen neuen Anlauf im Zusammenleben zu nehmen 
und zumindest die ersten Schritte der Menschen – vor allem aus anderen Kulturkrei-
sen – zu begleiten, wird Ende Januar 2024 zu einem weiteren Treffen des Netzwerkes 
eingeladen. Ein hoffnungs- und lichtvolles Zeichen am Gedenktag der Heiligen Lucia, 
die in ihrem Leben als gläubige Christin im 3./4. Jahrhundert aktiv unterwegs war und 
Licht in die Dunkelheiten ihrer Zeit brachte. 
Herzliche Einladung, wer dabei mitmachen und gemeinsam unterwegs sein möchte. 
Anfragen, Ideen, Bedarfe und Informationen über das Pfarrbüro oder direkt an Michael 
Przesang.

Pfarrei Kaisersesch
Hl. Maria

Verbandsgemeinde
Kaisersesch
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Liebe Mitchristen,
aufgrund der anhaltenden Flüchtlingskrise und neuen Zuweisungen von Flüchtlingen 
in unserer Verbandsgemeinde, vor allem aus Afghanistan, Syrien und Pakistan benötigen 
wir Ihre Unterstützung. 
In erster Linie bräuchten wir Hilfe in unserem Ehrenamtskreis „Chancen für Flücht-
linge – Von Mensch zu Menschen“. Wenn Sie sich vorstellen können, den Ehren-
amtskreis persönlich zu unterstützen durch Ihre Unterstützung in der Betreuung von 
Flüchtlingen oder dem Café International, melden Sie sich bitte bei mir oder Frau Hiltrud 
Weiler. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns Ihre Unterstützungsangebote mitteilen 
würden. Wer gerne im Whats App Verteiler aufgenommen werden möchte, um hierüber 
Informationen zu bekommen, gibt bitte seine / ihre Telefon-Nr. bekannt; wer lieber per 
Mail Infos erhält, kann uns gerne die Mail-Adresse mitteilen. 

Diakon Michael Przesang
Telefon: 0151- 53 83 09 76 • E-Mail: michael.przesang@bgv-trier.de
Hiltrud Weiler
E-Mail: hiltrud.weiler@stmartin-dku.de 

Weiterhin wird auch passender Wohnraum gesucht. Über diesen Link können Sie uns 
unverbindliche Wohnungsangebote unterbreiten:
https://antrag-kommunal.service.rlp.de/civ.public/start.html?oe=00.00.CZ.KE& 
mode=cc&cc_key=AbfrageMietwohnraum
oder persönlich über Frau Lina Kebernik Tel. 02653-9996214 
E-Mail: lina.kebernik@vg.kaisersesch.de

Bereits heute sagen wir schon einmal ein herzliches DANKESCHÖN für Ihre Unter-
stützung und Mithilfe.
� Ihr/e Diakon Michael Przesang und Hiltrud Weiler 
� (Vors. Pfarrgemeinderat Kaisersesch)



MITTEILUNGEN FÜR ALLE  I  37

    

Erste Sitzung des Pfarrgemeinderats
Alte Räte wurden aufgelöst – erstes Gremium 
der neuen Pfarrei nahm Arbeit auf

Die bisherigen Pfarreien Düngenheim, Forst, Hambuch, Illerich, Landkern, Kaifenheim, 
Kaisersesch, Leienkaul, Masburg und Müllenbach gehören seit Ablauf des Jahres 2023 
der Vergangenheit an. Mit der Auflösung der Pfarreien stellten auch die bisherigen Pfarr-
gemeinde- und Verwaltungsräte sowie die Kirchengemeinderäte ihre Arbeit ein. Jetzt 
galt es, im neuen Jahr nach der Neugründung der Pfarrei Heilige Maria Kaisersesch, die  
Rätearbeit neu zu organisieren und Dekan Michael Wilhelm freute sich, dass durch die 
erste Sitzung des neuen Pfarrgemeinderates, der aus dem bisherigen Pfarreienrat 
gebildet wur-
de, ein erster 
Schritt gegan-
gen wurde. Der 
Pfarrgemeinde-
rat entscheidet 
stellvertretend 
für die 10.320 
Katholiken der 
Pfarrei Kaisers-
esch mit darüber, welche pastoralen Schwerpunkte vor Ort gesetzt werden – und auch, 
wofür Geld verwendet wird. Die hauptamtlichen Seelsorger und Ratsmitglieder sind auf-
einander angewiesen und versuchen, den Glauben gemeinsam zu gestalten. 
Eine weitere Aufgabe des Pfarrgemeinderates ist die Wahl der Mitglieder des Verwal-
tungsrates und man bereitete bei der ersten Sitzung des neuen Gremiums die Wahlen 
zum Verwaltungsrat, die im März 2024 stattfinden sollen, vor. Gesucht werden jetzt Kan-
didatinnen und Kandidaten für den Verwaltungsrat, der das kirchliche Vermögen in der 
Kirchengemeinde verwaltet und für Personalangelegenheiten zuständig ist. Jede zum 
Pfarrgemeinderat wahlberechtigte Person kann Kandidatenvorschläge machen, dies ist 
im konkreten Fall noch bis zum 19. Februar 2024 beim Wahlausschuss möglich. Wahl-
vorschläge können mit dem entsprechenden Formular beim Pfarramt in Kaisersesch 
abgegeben werden. „Ohne das gemeinsame Tun, kommen wir nicht weiter“, so Dekan 
Wilhelm, deshalb freut er sich über viele Wahlvorschläge, damit daraus zehn Mitglieder 
in den neuen Verwaltungsrat der Pfarrei Heilige Maria gewählt werden können. 

28 Mitglieder zählt der neue Pfarrgemeinderat Heilige Maria Kaisersesch und Hiltrud 
Weiler ist die Vorsitzende dieses Gremiums
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KAISERSESCH

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Euch ganz herzlich zu unserem karnevalistischen Seniorentreffen am  
7. Februar 2024 und zu einem weiteren Treffen am 6. März 2024 im Pfarrheim ein. 
Wer abgeholt werden möchte zum Seniorentag, meldet sich bitte bei Irmgard Kaiser, 
Tel. 7241 oder Hildegard Lenz. Tel. 3856. 

Herzlich gratuliere ich den Kaisersescher Frauen, die die Seniorentreffen orga-
nisieren und für ihre Dienste eine besondere Ehrung durch Bürgermeister Gerd 
Weber im Namen der Stadt beim Neujahrempfang erhalten haben.
Allen, die in unseren Gemeinden mit großem Einsatz und viel Liebe Seniorentreffen 
organisieren und durchführen danke ich von Herzen.
� Pastor Michael Wilhelm

MÜLLENBACH

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unsere nächsten Seniorentreffen sind am Mittwoch, 21.02.2024 und 13.03.2024.
Zum Seniorentreff laden wir alle herzlich ein. Anmeldung bis bei Margret (Tel. 8790).
� Euer Betreuungsteam

KRANKENKOMMUNION

Im Monat Februar bringen wir die Hauskommunion in der Zeit vom 19. bis 24. Februar 
zu Ihnen. 
Wenn Sie noch gerne an der Hauskommunion teilnehmen möchten, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro dazu an.
Wenn Sie für einen Angehörigen die Krankensalbung wünschen, wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro zwecks Terminabsprache.

  FÜR SENIOREN
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MITTEILUNGEN  
AUS DEN EINZELNEN ORTSCHAFTEN

✔  DÜNFUS

Eucharistischen Andachten

Die Termine für die eucharistischen Andachten in Dünfus:
15.02 / 14.03 / 11.04 / 9.05 / 13.06 / 18.07 / 22.08 / 12.09 / 17.10 / 14.11 / 12.12 
jeweils um 17 Uhr

✔  DÜNGENHEIM

Die Frauengemeinschaft Düngenheim – Urmersbach lädt alle Mitglieder ganz herzlich 
zu ihrer Jahreshauptversammlung am 10.03.2024 um 14.00 Uhr in Pfarrheim / Dün-
genheim ein. Pastor Wilhelm wird mit uns einen Gottesdienst feiern, in dem wir das 
Thema des Weltgebetstags „ Palästina“ aufgreifen wollen. Die Tagesordnung werden 
wir in der aktuellen Presse veröffentlichen. Wir freuen uns auf Euer Kommen.
� Der Vorstand

Kommunionjubilare 

Am Ostersonntag möchten wir die hl. Messe wieder mit den diesjährigen Kommu-
nionjubilaren (Goldene Kommunion) feiern und laden anschließend zu einer kleinen  
Begegnung mit Umtrunk ins Jugendheim ein. Herzliche Einladung !!!

Seniorentag Ü65  

Der diesjährige Seniorentag findet am Sonntag, 03.03.2024 um 11:00 Uhr in der  
Gemeindehalle statt. Zum Auftakt des Seniorentages starten wir in der Gemeindehalle 
mit einer Messe. 
Es erwartet Sie in diesem Jahr wieder ein Mittagessen und darüber hinaus ein  
vielfältiges Unterhaltungsprogramm. Wie immer gehört natürlich auch Kaffee und  
Kuchen zur Abrundung dazu. Allen, die zum Gelingen dieses Tages beitragen, darf ich 
an dieser Stelle schon einmal ein herzliches Dankeschön sagen. Der Dank gilt auch 
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der Jagdgenossenschaft, die sich immer finanziell an dieser Veranstaltung beteiligt.  
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele von Ihnen von diesem schönen Angebot 
Gebrauch machen würden. 
Um für das Mittagsessen besser planen zu können, bitte ich Sie, sich diesbezüglich 
anzumelden. Die Anmeldung zum Mittagsessen bis zum 25.02.2024 an Frau Peckart, 
Annelie Tel: 8762 oder an mich Tel.: 3361 o. 01606957452 oder per Handzettel
Des Weiteren wird ein Fahrdienst eingerichtet, daher würden wir Sie bitten, den Bedarf 
beim mir anzumelden.
Zum Aufbau der notwendigen Einrichtung bitte ich die Damen und Herren des  
Gemeinderates am Samstag, den 02.03.2024 um 14.00 Uhr in die Gemeindehalle. 
Vielen Dank! 
Mit freundlichen Grüßen
� Mike Kaiser
� Ortsbürgermeister

Ich nehme anm Mittagsessen des Seniorentags mit folgenden Personen teil:

1. _________________________________________________________

2. _________________________________________________________

Ich möchte den Fahrdienst in Anspruch nehmen.     Ja 		  Nein

Falls der Fahrdienst in Anspruch genommen wird, 
benötige wir eine Telefonnummer:	 ______________________________

✔  FORSTER KIRCHSPIEL

Erfolgreiches Krippenspiel der Kinder

Wir danken nochmals allen Kindern sowie allen Mitwirkenden, die an Heiligabend am 
Krippenspiel in der Forster Kirche teilgenommen haben.
Vielen Dank !!!
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Pfarreienfrühstück für das „Forster Kirchspiel“ 
in der Rosenthalhalle Binningen

Endlich ist es wieder so weit, die schöne Tradition des gemeinsamen Frühstücks nach 
der Sonntagsmesse kann fortgesetzt werden!
Wir starten am Sonntag, 25.02.24 um 9.00 Uhr mit der Messe dort, gegen 10.00 Uhr 
gibt’s das Frühstücksbuffet. Wir erwarten eine gewohnt gute und fröhliche Zeit mit-
einander!
Kostenpunkt: Erwachsene 13,-€, Kinder 6-14 Jahre: 6,50€
Wir bitten um Anmeldungen bis eine Woche vorher, also zum 18.02. bei den freiwilligen 
Mitgliedern eures „PGR“.
Birgit Gilles 	 0171 6409727
Rita Etzkorn 	 0171 6771978
Andrea Schenk 	 0152 05922
Toni Härig 	 02672 2188
Gabi Warrilow 	 0151 20710292
Edith Krötz-Gilles 02672 912744

Messbestellung  (gilt nicht für die Wallfahrtskirche Maria Martental)

Ort 	 Terminwunsch 

für  	

für 	
	

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:

bitte Rückseite beachten
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Neues zu Messintentionen

Für die Bestellung von Messintentionen gibt es jetzt ein zusätzliches Angebot. Im Pfarr-
brief finden Sie einen Coupon zum Heraustrennen, auf dem Sie Ihren Intentionswunsch 
notieren können. Darüber hinaus werden in allen Kirchen Bestellzettel ausgelegt. 

Den Zettel oder Coupon können Sie mit einer Spende von 5,– € je Messintention der-
jenigen Person abgeben, die das in Ihrer Gemeinde auch bisher angenommen hat oder 
Sie werfen ihn beim Pfarramt ein. An den bisherigen Verfahren hat sich nichts geändert. 
Bestellungen per Telefon oder persönlich sind nach wie vor möglich.�
� Ihr Pfarramt

✔  GREIMERSBURG

Die Sternsinger haben auch 
in diesem Jahr in Greimers-
burg den Segen von Haus 
zu Haus gebracht und eine 
großartige Summe an Spen-
dengeldern für die Kinder 
in Amazonien und weltweit  
gesammelt. Es kam eine her-
ausragende Summe in Höhe 
von 1.696,41 Euro zusam-
men. Herzlichen Dank !!!
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✔  HAMBUCH

Auch in diesem Jahr waren 
in Hambuch die Sternsinger 
unterwegs, brachten den Se-
gen Gottes in die Wohnungen 
und Häuser und sammelten 
das stolze Ergebnis in Höhe 
von 1.910,27 Euro. DANKE 
an alle, die mitgewirkt haben.
� Doro Bergmaier

✔  ILLERICH

Kirchenchor St. Cäcilia Illerich

Allen aktiven und inaktiven Mitgliedern wünschen wir ein gesundes, neues Jahr.  
In den nächsten Tagen wird der Jahresbeitrag von 12 Euro für 2023 eingesammelt. 
Wer möchte darf auch gerne überweisen an: DE 07 570 691 44 0100 8016 76 Raiff-
eisenbank MEHR eG. Vielen lieben Dank! � Der Vorstand

✔  �KAIFENHEIM

Kommunionkinder schmücken den 
Weihnachtsbaum  

Auch dieses Jahr haben die Kommunionkinder von 
2024 (Kaifenheim, Brachtendorf, Zettingen, Gam-
len, Hambuch) wieder den Weihnachtsbaum in der 
Kaifenheimer Kirche gestellt und mit Selbstgebastel-
tem geschmückt.
Große und kleine Sterne, kleine Päckchen und vie-
le andere weihnachtliche Motive zieren den großen 
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Baum, der von Maria Schwall aus Kaifenheim gesponsert wurde, wofür wir uns hiermit 
recht herzlich bedanken möchten!

Beendigung Organistendienst

Nachdem ich im Weihnachtshochamt Herrn Hans-Josef Werner für seine Dienste als 
Organist in Kaifenheim bereits gedankt habe, möchte ich dies im Namen unserer 
Pfarrei auch in dieser Form nochmals tun. Über viele Jahre hat Herr Werner zu fro-
hen, traurigen und festlichen Anlässen durch seine Dienste an Orgel die Gemeinde 
musikalisch begleitet und die Gottesdienste bereichert. Dafür nochmals ein dickes 
und herzliches Vergelt‘s Gott! Danke auch allen aus unserer Organistenschar, die sich 
bereit erklärt haben, fortan die Dienste in Kaifenheim zu übernehmen. 
� Michael Wilhelm, Pastor

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Öffnungszeiten der Bücherei Kaifenheim findet Ihr unter 
www.buecherei-kaifenheim.de� Wir freuen uns auf Euch.
KÖB St. Nikolaus| Kirchweg • 56761 Kaifenheim
www.buecherei-kaifenheim.de
kontakt@buecherei-Kaifenheim.de 

✔  KAISERSESCH

Sternsinger in Kaisersesch

Nachdem im letzten Jahr die Sternsingeraktion ein voller Erfolg war, wuchs die Ge-
meinschaft der Heiligen Drei Könige in diesem Jahr auf 44 begeisterte Kinder an, die 
die ehrenvolle Aufgabe übernahmen und in 12 Gruppen den Segen zu den Haus
bewohnern brachten. 
Sie wurden freudig und sehnsüchtig von den Kaiserseschern empfangen. Viele be-
tonten, wie froh sie doch sind, dass die Sternsinger so zahlreich von Haus zu Haus 
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kommen. Diese Freu-
de zeigte sich auch  
in der enormen 
Spendenbereitschaft 
zugunsten Kinder in 
Amazonien und Süd-
amerika. 
Zu Mittag konnten 
sich die Kinder im 
Pfarrheim bei einem 
warmen Mittagsessen stärken, bevor es in die zweite Runde ging. Am Sonntag be-
suchte eine Abordnung der Sternsinger den Neujahrempfang der Stadt und sammelte 
abermals Spenden.
Es kam eine herausragende Summe von 4573,74 € zusammen. Die Gruppen spendeten 
zudem einen Teil ihrer Süßigkeiten an Kinder in der Ukraine, die über Humanitas dort 
hingebracht werden. 
Vielen Dank an alle Kinder und Beteiligten für ihr Engagement!

Bücherei Kaisersesch

In der „Winterzeit“ gelten folgende Öffnungszeiten für die  
Bücherei: 
Sonntag: 10.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.30 Uhr - 19.00 Uhr im Winter (01.11. bis 31.03.)
Mittwoch: �17.30 Uhr - 19.30 Uhr im Sommer  

(01.04. bis 31.10.)

✔  LEIENKAUL

Leider hat sich nach langem Suchen kein Austräger für den Pfarrbrief auf dem Neu-
hof gefunden. Daher werden wir nun die Pfarrbriefe im Kapellchen auf dem Neuhof 
auslegen, damit man sich dort den Pfarrbrief abholen kann.
Die Gebühr von 1,– € je Pfarrbrief möge man bitte in den eigens dafür installierten 
Opferstock werfen.� Vielen Dank.
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Sternsingeraktion

Eine stattliche Zahl an 
Sternsingern und Stern-
singerinnen machte sich 
am Dreikönigstag früh-
morgens auf den Weg, 
um allen Bewohnern von 
Leienkaul,  Schöne Aus-
sicht und Neuhof den 
Segen zu bringen. Um die lange Wegstrecke besser bewältigen zu können, teilten 
sich die Sternsinger in vier Gruppen auf und sammelten reichlich Geldspenden. Diese 
werden für diverse Hilfsprojekte vorwiegend in Amazonien verwendet. 
Fleißige Eltern sorgten in der Mittagspause im Gemeindehaus für  die entsprechende 
Verpflegung,  damit sich die Kinder und Jugendlichen wieder aufwärmen und stärken 
konnten. Zum Abschluss der Sternsingeraktion kamen dann am Sonntagmorgen die 
Sternsinger zum Gottesdienst nach Maria Martental. 

✔  MASBURG - HAUROTH – EPPENBERG

Erfolgreiche Aktion der Sternsin-
ger*innen aus Masburg, Hauroth 
und Eppenberg
Viele junge Menschen haben am 6. 
Januar nicht nur den Segen Gottes 
zu den Menschen gebracht, son-
dern auch eine großartige Summe 
an Spendengelder für die Kinder 
in Amazonien und weltweit gesam-
melt. 
Masburg: 1304,43 €, Hauroth: 
443,43 €, Eppenberg: 386,26 €.
Ganz oft erlebten die Kinder zu-
dem tief bewegende Menschen, 
die sich sehr über den Besuch der Weisen gefreut haben.

Sternsinger Masburg
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Unterstützt wurden die Jungen und Mädchen von vielen fleißigen Helferinnen, die ein-
gekauft, gekocht… haben oder die als Begleiter*in mitgegangen sind.

✔  ROES

Kindermessen in der Schwanenkirche

Liebe Kinder, Eltern und Familien, 
auf vielfachen Wunsch findet ab April eine Kindermesse in der Schwanenkirche/Roes 
statt. Die erste dieser Hl. Messen feiern wir am 13. April um 17 Uhr. Wir freuen uns 
auf eure Teilnahme und Mitgestaltung. Weitere Hl. Messen für Kinder finden an den 
folgenden Samstagen jeweils um 17 Uhr statt: 11. Mai, 8. Juni, 13. Juli
� Euer Liturgieteam
� Rita, Dorothe, Jule und Gabi 

Einladung zur Generalversammlung 
Förderverein zur Renovierung und Erhaltung der Schwanenkirche e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitgliederinnen und Mitglieder des Fördervereins,
das Jahr 2023 ist Vergangenheit. Wir hoffen, dass Sie ein gesegnetes und frohes  
Weihnachtsfest feiern konnten und gesund ins neue Jahr 2024 gekommen sind.  

Sternsinger Hauroth Sternsinger Eppenberg
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Wir wünschen Ihnen ein gutes Jahr 2024 und bleiben Sie und Ihre Angehörigen ge-
sund. Wenn auch Corona nicht endgültig Vergangenheit ist, so scheinen doch die har-
ten Fälle wie in den Jahren 2020-2022 nicht mehr aufzutreten.
Mit diesem Brief erhalten Sie die Bestätigung über den Mitgliedsbeitrag 2023, die Sie als 
Beleg für Ihre Steuererklärung für 2023 verwenden können.

Einladung zur Generalversammlung am Freitag, den 23. Februar 2024
um 19:00 Uhr im Schützenhaus in 56754 Dünfus.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder und Förderer
3. Grußworte des Präses
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache und Entlastung des Vorstandes
8. Wahl von zwei Kassenprüfern
9. Ausblick (Investitionen) 2024
10. Mitteilungen und Anregungen

Der Vorstand
Josef Geiermann (Vors.), Josef Fronczak (stv. Vors.), Reinhold Meiner (Kassierer), Gerd 
Scheider (stv. Kassierer), Robert Becker (Schriftf.), Angelika Brink und Josef Einig  
(Beisitzer)
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Messdienerarbeit im Pastoralen Raum 

Herzlich laden wir alle Messdienerbetreuerinnen und Messdienerbetreuer im Pastoralen 
Raum Kaisersesch am 21.02.2024 um 19.30 Uhr ins Mehrgenerationenhaus Kaisers-
esch (Bahnhofstraße 47) ein. 
Gemeinsam wollen wir überlegen, wie die Messdienerarbeit in unserem Pastoralen 
Raum in Zukunft gestaltet werden kann. 
Soll es auch zukünftig einen gemeinsamen Messdienertag geben? Gibt es Projekte 
und Ideen, die wir gemeinsam umsetzen können? Welche Unterstützung wird vor Ort  
gebraucht?
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Austausch und auf neue Anregungen und Ideen!

Markus Göbel
Mitglied im Leitungsteam Pastoraler Raum Kaisersesch
Telefon: 02653/71786-12 I Email: markus.goebel@bgv-trier.de

In 72 Stunden die Welt verändern – 
Die Sozialaktion 2024 startet auch hier! 

Kinder und Jugendliche sind wieder eingeladen, die Welt, 
in der sie leben, im Rahmen der dritten bundesweiten  
72 Stunden Aktion ein kleines Stückchen besser zu  
machen. 
Vom 18. bis 21. April 2024 lädt der Bund der katholischen Jugend (BDKJ) dazu 
ein, das in verschiedenen Projekten herauszufinden. Die Projekte greifen politische 
und gesellschaftliche Themen auf, sind lebensweltorientiert und geben dem Glauben 
„Hand und Fuß“.
Wer sich darüber informieren möchte, kann das über die Aktionshomepage 
www.72stunden.de tun. 

Telefonisch beraten und informieren 
Pastoralreferent Frank Hoffmann (Pastoraler Raum Kaisersesch, Tel. 02653 7178613) 
und Gemeindereferent Bernd Berenz (Pastoraler Raum Cochem-Zell, Tel. 02671 7416)
Einzelne und Gruppen, die Interesse haben. 

MITTEILUNGEN  
AUS DEM PASTORALEN RAUM
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Beziehungskisten in der Bibel – 
und was man daraus lernen kann

Vortragsreihe mit Gespräch
Nichts macht den Menschen neugieriger als Beziehungskisten. 
Was hat wer mit wem wo erlebt? Wenn man den roten Faden in der Bibel sucht, denn 
ist es die Beziehung.  Ob da von Liebe, Krieg, Vater, Sohn und heiliger Geist gesprochen 
wird, von Großer Flut oder von Mord und Intrigen, immer geht es darum, wie das Ver-
hältnis des Menschen zu Gott, zu seiner Schöpfung und zu den Mitmenschen erlebt, 
erfahren und gestaltet wird. Eine Fundgrube an Beziehungsgeschichten eröffnet sich 
einem, wenn man sie sich genauer anschaut. Wir wollen diesem Menschheitslernen 
nachgehen.
Der erste Abend mit den Beziehungskisten, die Gott in seine Schöpfung hineingelegt 
hat, beschäftigt sich mit dem Thema:

Mann und Frau – Paarkonstellationen in der Bibel  
Montag, 19. Februar 2024 - 19.00 Uhr

im Mehrgenerationenhaus in Kaisersesch (Bahnhofstr. 47)
LEITUNG: Paul Q. Heck, Leiter der KEB Mittelmosel

Weitere TERMINE und  THEMEN (gleicher Ort und Uhrzeit):  
26. Februar 2024	 -  Geschwister - Rivalitäten und Wege zur Aussöhnung
04. März 2024	 -  Generationen miteinander – So kommt Gott zu Wort
11. März 2024	 -  Gute Freunde – Jonathan und David
18. März 2024 	 -  Blutsverwandtschaft und das Erbe Jesu

Veranstalter ist die Kath. Erwachsenenbildung Mittelmosel.
Kontakt: KEB Mittelmosel, Bahnhofstrasse 47, 56759 Kaisersesch 
Tel. 02653 71786-0 • Email: info@keb-mittelmosel.de.
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Repair-Café
Wegwerfen? Denkste!

Sie haben kaputte Sachen (Textilien, kleine Möbelstücke, Spielsachen, elektrische Klein-
geräte, …), die nicht mehr funktionieren. Dann kommen Sie ins Repair-Café in Cochem, 
Jahnstraße 21, Schule, am Samstag, 17. Februar 2024 von 10.00 bis 13.00 Uhr. Dort 
wird Ihnen Hilfe angeboten, kaputte Sachen zu reparieren. Einen Kaffee gibt es auch. 
Dies ist ein Angebot des Arbeitskreises „Seelsorge u. Beratung“ mit Unterstützung von 
Kreisverwaltung Cochem-Zell und dem Verein „Durchblick e.V.“.
Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an: 
Kath. Erwachsenenbildung Mittelmosel
Bahnhofstr. 47 • 56759 Kaisersesch
Tel.02653-71786-0 • Email: keb.mittelmosel@bistum-trier.de

Bahnhofstraße 47	 SEKRETARIAT
56759 Kaisersesch	 02653-71786-10

LEITUNGSTEAM
Dekan Michael Wilhelm	 Manuela Pötz
Tel. 02653-3482	 Tel. 02653-71786-11
E-Mail: michael.wilhelm@bgv-trier.de	 E-Mail: manuela.poetz@bgv-trier.de

Gemeindereferent Markus Göbel
Tel. 02653-71786-12
E-Mail: markus.goebel@bgv-trier.de

PASTORALE MITARBEITER
Dietlinde Schmidt	 Frank Hoffmann
Tel. 02653-71786-14	 Tel. 02653-71786-13
E-Mail: dietlinde.schmidt@bgv-trier.de	 E-Mail: frank.hoffmann@bgv-trier.de
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Ferienfreizeit nach Österreich 
für Jugendliche im Alter von 12-15 Jahren

Der Pastorale Raum Kaisersesch bietet vom 10. bis 17.08.2024 eine Freizeit nach Tirol/
Österreich an. Das geräumige Selbstversorgerhaus aus den 80er Jahren südlich von 
Innsbruck bietet ausreichend Platz für die 42 Teilnehmer*innen und das Betreuer* 
innen-Team. Wer in die Berge fährt, der wird sie auch erleben. Aber keine Sorge: Neben 
dem Wandern gibt es am Haus Gelegenheit zum Fußball- und Volleyballspielen und es 
gibt in der Umgebung ein Freibad. Auch ein Besuch in der Stadt Innsbruck mit Zeit 
zum Bummeln und Shoppen ist geplant. Sollte das Wetter uns einen Strich durch die 
Rechnung machen, so hält das Haus einen Raum für Kicker und Tischtennis bereit.
Der Unkostenbeitrag beträgt 335€. Freundlicherweise wird die Freizeit unterstützt von 
der Sparkasse Mittelmosel, vom Land Rheinland-Pfalz, dem Kreis Cochem-Zell, dem 
Bistum Trier sowie den Verbandsgemeinden.  
Anmeldungen werden unter der Telefonnummer 02653 717860 entgegen genommen.
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Woher kommt eigentlich die Asche, 
die für das Aschenkreuz verwendet wird?

Die Antwort liegt in einer schönen Tradition, die die Vergänglichkeit 
und den Zyklus des Lebens symbolisiert. Die Asche wird aus den 
Palmzweigen des vorherigen Palmsonntags hergestellt, der den 
Einzug Jesu in Jerusalem feiert. Diese Zweige, ein Jahr zuvor als 
Zeichen des Sieges und der Freude gesegnet, werden nun ver-
brannt, um das Aschenkreuz zu formen.

Der Prozess der Herstellung dieser Asche ist ebenso bedeutsam 
wie das Ritual selbst. Die Palmzweige werden sorgfältig verbrannt 
und dabei zu feiner Asche verwandelt. Dieser Vorgang steht sym-
bolisch für den Tod und zugleich für die Erneuerung. Nachdem 
das Feuer erloschen und die Asche abgekühlt ist, wird sie gesiebt, 
um eine noch feinere Konsistenz zu erhalten, und in Schalen zur 
späteren Verwendung aufbewahrt.
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